
Telefon: 04554 - 92392 
Fax:       04554 - 6098564 
E-Mail:    info@zuchtbuch-s-h.de 

Internet: www.zuchtbuch-s-h.de 

Obmann des Zuchtbuches 

Hans– Uwe Schwarz 
Skandinavienstrasse 20 

23812 Wahlstedt 

Zuchtbuch 
Schleswig–Holstein 

 
 

im 
Landesverband 

Schleswig–Holsteinischer 
Rassegeflügelzüchter e. V. 

Einige wesentliche Vorzüge der 
Zuchtbuchführung sind: 

Besserer Überblick über den eigenen 
Zuchtstand (Kontrollmöglichkeit). 

Sehr gute Übersicht über den Stamm-
baum. 

Die Vor– und Nachteile der einzelnen Tie-
re werden besser erkannt. 

Aussagekräftige Grundlage für die Selek-
tion. 

Festigung des Erbwertes, erst hierdurch ist 
der langfristige Aufbau einer eigenen erb-
festen stabilen Zuchtlinie möglich. 

Vermeidung und frühzeitiges Erkennen 
von Erbfehlern. 

Detaillierte Hinweise für den Käufer eines 
Zuchttieres sind mög-
lich. 

Schnellere und richtige-
re Reaktionen in Bezug 
auf die Zuchtauswahl. 

Und vieles mehr. 

Vorzüge der 
Zuchtbuchführung 

ZUCHTBUCH 
SCHLESWIG- HOLSTEIN 

ZUCHTBUCH 
SCHLESWIG- HOLSTEIN 

 

 

Wer kann Mitglied werden? 
Mitglied im Zuchtbuch kann jeder Züchter wer-
den,der 
a. Mitglied eines Ortsvereins ist 
b. eine sachgemäße Zuchtanlage hat 
c. seine Rasse nach der Musterbeschreibung 

des BDRG züchtet 
d. mit dem Bundesring gekennzeichnete 

Rassetiere hält. 
gem. Satzungen, Bestimmungen, 2. Zucht-
buchführung im BDRG, Seite 2.13 + 2.14 

„Wer nicht um seiner Herkunft weiß, 
der  hat auch keine Zukunft.“ 

Golo Mann 

Notizen: 
_________________________________
_________________________________
_________________________________
_________________________________
_________________________________
_________________________________
_________________________________
_________________________________
_________________________________ 

Vorzüge der
Zuchtbuchführung
Einige Vorzüge der
Zuchtbuchführung sind:

Überblick über den eigenen
Zuchtstand.

Übersicht über den Stammbaum.

Die Vor- und Nachteile der Tiere 
werden besser erkannt.

Grundlage für die Selektion.

Festigung des Erbgutes, hierdurch ist 
der langfristige Aufbau einer eigenen 
erfolgreichen Zuchtlinie möglich.

Rechtzeitiges Erkennen von 
Erbfehlern.

Stammbaum des Tieres für den Käufer 
nachweisbar.
 
Und vieles mehr.

Wer kann Mitglied werden?

Mitglied im Zuchtbuch kann jeder Züchter 
werden, der

•	 Mitglied	eines	Ortsvereins	ist

•		 eine	sachgemäße	Zuchtanlage	
 hat

•		 seine	Rasse	nach	der	Musterbe-
 schreibung des BDRG züchtet

•		 mit	dem	Bundesring	gekenn-
 zeichnete Rassetiere hält.

Kontaktadresse:
ZUCHTBUCH

SCHLESWIG- HOLSTEIN

Obmann
Torsten Nagel

Vahldiekstr. 11a
23701 Eutin

E-Mail: Nagel.Torsten@t-online.de

© Torsten Klos

Zuchtbuch
Schleswig-Holstein

im
Landesverband

Schleswig-Holsteinischer
Rassegefl	ügelzüchter	e.V. 

„Wer nicht um seiner Herkunft weiß,
der hat auch keine Zukunft.“

Golo Mann
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Und vieles mehr.



Aufgaben des Zuchtbuches
Züchterschulung:

•	 Abstammungsnachweis
•	 Haltung
•	 Brut- und Aufzuchttipps
•	 Ernährungsberatung
•	 Pflege	und	Krankheitsvorsorge
•	 Zucht
•	 Ausstellungen
•	 Transport
•	 Vorschriften des Tierschutzgesetzes

Zuchtbuchunterlagen:

Bereitstellung der Zuchtbuchunterlagen, z.B.:

•	 Bewertungsliste
•	 Zuchtstammmeldung
•	 Legeliste für das Jahr
•	 Legeliste für einen Monat
•	 Brut- und Aufzuchtliste
•	 Brut- und Kükenliste
•	 Aufstellung der beringten Küken
 
Benötigte Unterlagen für Tauben:

•	 Zuchtpaarmeldung
•	 Zuchtblatt Tauben
•	 Bewertungsliste

Das Zuchtbuch umschließt drei Gruppen

Die Gruppe 1 ist lediglich zur Führung
einer	Legeliste	verpflichtet,	in	welche	die	täg-
lich anfallende Eizahl einzutragen ist. Einfüh-
rung der Fallnestkontrolle wird empfohlen.

Die Gruppe 2 führt eine Legeliste, Fallnest 
und Eigewichtskontrolle während der Brutzeit 
und arbeitet mit Einzelschlupf- und Küken-
kennzeichnung, sowie Aufzuchtkontrolle.

Die Gruppe 3 arbeitet mit ganzjähriger
Fallnest- und Eigewichtskontrolle, Küken-
zeichnung, Aufzuchtkontrolle und Pollorumun-
tersuchung. Zuchthähne nur von Althennen, 
die mindestens die Mindestleistung der Mus-
terbeschreibung des BDRG erreicht haben.

Empfohlener Tierbestand

1,3		 bei	Groß-	und	Wassergeflügel	
1,6  bei Hühnern und Zwerghühnern  
3,3  bei Tauben

Gruppeneinteilung im 
Zuchtbuch

Ziele
•	 Leistung mit Schönheit verbinden 

•	 Beseitigung und Verhütung von Fehlern in 
der Haltung und den Zuchten 

•	 Aufbau, Beratung und Führung der Zuch-
ten nach den Grundsätzen des Zuchtbu-
ches im BDRG 

•	 Stammbaumzucht 

•	 Leistungskraft fördern: 
Fruchtbarkeit, Futterverwertung,  
Vitalität, Krankheitsanfälligkeit,  
Wachstum,	Entwicklung 

•	 Qualitätssteigerung der Rassen 

•	 Förderung bedrohter Rassen 

•	 Verdiente Anerkennung auf Ausstellungen 
 
 

www.rgz-sh.de
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Mit Leistung, Kontrolle 
und Qualität zum Erfolg!


